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See the notice on TED website

333395-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Neubau Psychiariecampus - Asklepios Psychiatrie Niedersachsen GmbH - 
Asklepios Fachklinikum Göttingen - Planungen Brandschtz
OJ S 93/2026 15/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Asklepios Psychiatrie Niedersachsen GmbH - Asklepios Fachklinikum 
Göttingen
E-Mail: poststelle.goettingen@asklepios.com
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Psychiariecampus - Asklepios Psychiatrie Niedersachsen GmbH - Asklepios 
Fachklinikum Göttingen - Planungen Brandschtz
Beschreibung: In diesem Offenen Verfahren werden die Planungen des Brandschutz für die 
Errichtung eines neuen Psychiatriecampus am Standort Göttingen mit insgesamt 676 Betten, 
mehreren Tageskliniken sowie Ersatzneubauten für einen Kindergarten und eine 
Energiezentrale ausgeschrieben. Der Campus umfasst mehrere bauliche Einheiten, die 
überwiegend durch über- und unterirdische Flursysteme miteinander verbunden sind. Zu den 
wesentlichen Bausteinen gehören ein zentrales Empfangsgebäude, etwa vier Pflegepavillons 
mit dem Großteil der stationären Betten, ein separates Gebäude für die Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, ein Wirtschaftshof mit Warenannahme/ Entsorgung sowie mehrere 
Bestandsgebäude. Hierzu zählt insbesondere das historische Psychiatriegebäude, das künftig 
unter anderem Tagesklinik- und Arztdienstfunktionen aufnehmen soll. Ergänzend sind weitere 
Gebäude vorgesehen, die nach derzeitigem Stand nicht an das unterirdische 
Verbindungssystem angebunden werden, darunter eine Tagesklinik, ein Kindergarten sowie 
einzelne Bestandsgebäude wie beispielsweise eine kleine Schule. Für weitere Einzelheiten 
verweisen wir auf die der Vergabeunterlagen beigefügten Baubeschreibung.
Kennung des Verfahrens: bb0fa424-3601-471e-bab7-1030c9b8ab1e
Interne Kennung: 001/2026_1340-003_O_740_EiMi
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Vergabe der Planungsleistungen des Brandschutz 
werden als Offenes Verfahren ausgestaltet.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/333395-2026
mailto:poststelle.goettingen@asklepios.com
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71320000 
Planungsleistungen im Bauwesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rosdorfer Weg 70  
Stadt: Göttingen
Postleitzahl: 37081
Land, Gliederung (NUTS): Göttingen (DE91C)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4DBTMKXK#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau Psychiariecampus - Asklepios Psychiatrie Niedersachsen GmbH - Asklepios 
Fachklinikum Göttingen - Planungen Brandschtz
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Beschreibung: Die in dem Verfahren ausgeschriebenen Leistungen umfassen die im 
Leistungsbild des AHO Heft 17 "Leistungen für den bauordnungsrechtlichen Brandschutz" (4. 
Auflage, Stand Dezember 2022) aufgeführten Leistungen. Für weitere Einzelheiten verweisen 
wir auf die Anlage_3_ASK_Leistungsübersicht_260504.
Interne Kennung: 001/2026_1340-003_O_740_EiMi

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71320000 
Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rosdorfer Weg 70  
Stadt: Göttingen
Postleitzahl: 37081
Land, Gliederung (NUTS): Göttingen (DE91C)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen, 
vgl. Formblatt FB04.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zum Berufsstand, vgl. FB05: Soweit 
Architekten- und Ingenieurleistungen ausgeführt werden, für die die berufliche Qualifikation 
des Architekten oder Ingenieurs erforderlich ist, ist die Erbringung dieser Leistungen 
Architekten und Ingenieuren vorbehalten. Hierüber ist von dem Bewerber/der 
Bewerbergemeinschaft eine entsprechende Erklärung abzugeben

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung sind mit dem Angebot Angaben, Erklärungen und Nachweise vom Bieter 
oder im Falle einer Bietergemeinschaft von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft vorzulegen: 
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Eine Kopie aus dem Handels- bzw. Berufsregister oder einen vergleichbaren Nachweis der 
Existenz des Unternehmens. Der jeweilige Nachweis ist nicht älter als sechs Monate, 
gerechnet ab dem Zeit-punkt des Endes der Angebotsfrist. Der jeweilige Nachweis ist dem 
entspre-chenden Formblatt (s. Formblatt FB06) beizufügen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zum anderen ist zum Nachweis der wirtschaftlichen 
und finanziellen Leistungsfähigkeit eine Erklärung über das Bestehen einer 
Haftpflichtversicherung oder die Bereitschaft zum Abschluss einer Haftpflichtversicherung 
sowie jeweils über die Aufrechterhaltung der Versicherung für den Zeitraum der 
Leistungserbringung vorzulegen. Diese muss mit einer pro Versicherungsjahr zweifach 
maximierten Mindestdeckungssumme für Personenschäden in Höhe von 2,0 Mio. Euro je 
Schadensfall und für Sach-, Vermögens- und sonstige Schäden in Höhe von 2,0 Mio. Euro je 
Schadensfall gedeckt sein (s. Formblatt FB07). Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist die 
Erklärung durch jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft abzugeben. Der AG wird den 
Bewerber im Falle der Zuschlagserteilung zur Vorlage eines Nachweises über das Bestehen 
einer Haftpflichtversicherung mit der genannten Mindestdeckungssumme auffordern. Die 
Abgabe der Erklärung über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder die Bereitschaft 
zum Abschluss einer Haftpflichtversicherung sowie jeweils über die Aufrechterhaltung der 
Versicherung für den Zeitraum der Leistungserbringung mit den genannten 
Mindestdeckungssummen ist ein Mindeststandard. Bei Nichterfüllung des aufgestellten 
Mindeststandards bleibt das Angebot des Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft 
unberücksichtigt.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot ist die Erklärung des Bieters bzw. 
jedes Mitglieds einer Bietergemeinschaft (s. Formblatt FB08) zum Nichtvorliegen EU-
Sanktionen einzureichen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot ist die Erklärung des Bieters bzw. 
jedes Mitglieds einer Bietergemeinschaft (s. Formblatt FB09) zur Tariftreue einzureichen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Folgende Mindestreferenzen haben die Bieter aus den 
letzten 7 Jahren einzureichen: 3 Referenzen für den Leistungsbereich Brandschutzplanung mit 
- mind. 40 Mio. Euro KG 300+400 (Neubau und Umbau, netto) Bei der Baumaßnahme der 
jeweils 3 Referenzen handelte es sich um: - mind. einen Neubau / die Erweiterung einer Klinik 
/ eines Pflegeheims an einem vorhandenen Standort Bei mind. 1 Referenz muss es eine 
Baumaßnahme sein, die bei laufendem Betrieb in einem Krankenhaus oder einer 
vergleichbaren Institution ausgeführt wurde. Bei den 3 Referenzen müssen - mind. 
Leistungsphasen 2-4 gem. AHO Heft 17 Brandschutz bearbeitet wor-den sein oder - mind. 
Leistungsphasen 5-8 gem. AHO Heft 17 Brandschutz bearbeitet worden sein

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorarangebot
Beschreibung: inkl. Nebenkosten, Zuschlägen und Besonderen Leistungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 65
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Stundensätze
Beschreibung: Berücksichtig werden die folgenden in dem Preisblatt angegebenen 
Stundensätze: Stundensatz Ingenieur/in: netto/brutto Stundensatz technische Zeichner/in: 
netto/brutto Mitarbeiter/in: netto/brutto
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Darstellung der Projektleitung
Beschreibung: Darstellung der Projektleitung unter Berücksichtigung folgender Aspekte: - 
Darstellung der fachspezifischen Qualifikationen der Projektleitung - Darstellung der 
vergleichbaren persönlichen Referenzen/Erfahrungen der Projektleitung (beachte: mind. 5 
Jahre Berufserfahrung in der Projektleitung) aus den letzten 6 Jahren (ab 01.05.2020) Jeder 
Spiegelstrich stellt einen Bewertungsaspekt dar.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Darstellung des Personalkonzeptes
Beschreibung: Darstellung der Projektleitung unter Berücksichtigung folgender Aspekte: - 
Personalkonzept während der Planungsphase (Erreichbarkeit, Ersatzkräfte, Reaktionszeiten 
bei Mitarbeiterausfällen) Jeder Spiegelstrich stellt einen Bewertungsaspekt dar.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMKXK
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Die Kommunikation erfolgt lediglich elektronisch über die Bieterkommunikation.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMKXK

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMKXK
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 11 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMKXK/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMKXK/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMKXK
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMKXK
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Zusätzliche Informationen: Eine Nachforderung ist innerhalb des rechtlichen Rahmens 
zulässig, vgl. § 56 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: elektronisch über die Vergabeplattform DTVP
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr und Bauen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang vor der Vergabekammer beantragen. In diesem Zusammenhang sei auf die § 160 
Abs. 3, § 134 GWB hingewiesen, die nachfolgend in ihrem Wortlaut aufgeführt ist: § 160 Abs. 
3 GWB: Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 134 
Abs. 1, Abs. 2 GWB: (1) Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform 
zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 
Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein Vertrag darf erst 15 
Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die 
Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 
Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an.
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Asklepios 
Psychiatrie Niedersachsen GmbH - Asklepios Fachklinikum Göttingen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Asklepios Psychiatrie Niedersachsen 
GmbH - Asklepios Fachklinikum Göttingen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Asklepios Psychiatrie Niedersachsen GmbH - Asklepios Fachklinikum 
Göttingen
Registrierungsnummer: DE 25866 4840
Postanschrift: Rosdorfer Weg 70
Stadt: Göttingen
Postleitzahl: 37081
Land, Gliederung (NUTS): Göttingen (DE91C)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Konzernbereich Architektur und Bau
E-Mail: poststelle.goettingen@asklepios.com
Telefon: +49 551402-0
Internetadresse: https://www.asklepios.com/goettingen
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Leinemann & Partner Rechtsanwälte mbB
Registrierungsnummer: Partnerschaftsregister Nr. 169 B
Postanschrift: Ballindamm 7
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20095
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: bastian.haverland@leinemann-partner.de
Telefon: +49 404689920
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr und Bauen
Registrierungsnummer: 04131/15-2943
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland

mailto:poststelle.goettingen@asklepios.com
https://www.asklepios.com/goettingen
mailto:bastian.haverland@leinemann-partner.de
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E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 1827d83a-60e9-4dce-b0d1-42b092f47d0a  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/05/2026 12:05:08 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 333395-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 93/2026
Datum der Veröffentlichung: 15/05/2026

mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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